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Suchergebnis

 

AGO Research GmbH

Wiesbaden

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020

Bilanz zum 31. Dezember 2020

AGO RESEARCH GMBH, Wiesbaden

AKTIVSEITE

31.12.2019 31.12.2018
€ €

A. Anlagevermögen 45.548,00 22.163,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 5.053,00 3.684,00
II. Sachanlagen 40.495,00 18.479,00
B. Umlaufvermögen 36.459.215,11 32.508.384,73
I. Vorräte 28.004.601,45 24.059.245,56
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 490.186,73 304.191,75

AGO Research GmbH

Wiesbaden

Rechnungslegung/

Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis
zum 31.12.2020

02.02.2022

Name Bereich Information V.-Datum
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31.12.2019 31.12.2018
€ €

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 7.964.426,93 8.144.947,42
C. Rechnungsabgrenzungsposten 138.837,30 204.013,56
  36.643.600,41 32.734.561,29
PASSIVSEITE    
  31.12.2019 31.12.2018
  € €
A. Eigenkapital 3.878.793,55 3.830.295,58
I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
II. Bilanzgewinn 3.853.793,55 3.805.295,58
B. Rückstellungen 1.173.530,00 1.449.165,00
C. Verbindlichkeiten 31.591.276,86 27.455.100,71
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr € 31.591.276,86 (31.12.2019 € 27.455.100,71)    
- davon aus Steuern € 7.595,95 (31.12.2018 € 10.053,11)    
  36.643.600,41 32.734.561,29

ANHANG zum 31.12.2020

AGO Research GmbH, Wiesbaden

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter der Beachtung
der ergänzen den Bestimmungen für kleine Kapitalgesellschaften aufgestellt.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: AGO Research GmbH
Firmensitz laut Registergericht: Wiesbaden
Registereintrag: Handelsregister
Registergericht: Wiesbaden
Register-Nr.: HR B 24129

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern
sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und,
soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.
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In die Herstellungskosten wurden neben den unmittelbar zurechenbaren Kosten auch notwendige
Gemein kosten und durch die Fertigung veranlasste Abschreibungen einbezogen.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der
Vermögens gegenstände linear vorgenommen.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die
Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt.

Forderungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht
veranlagten Steuern.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten
gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. Sie beinhalten vor
allem ausstehende
Lieferantenrechnungen und Personalkosten.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
im Wesentlichen übernommen werden.

Angaben zur Bilanz

Forderungen gegenüber Gesellschaftern

Zum Bilanzstichtag bestehen Forderungen gegenüber Gesellschaftern in Höhe von 5.562,21
EUR (Vorjahr: 562,21 EUR), die unter den sonstigen Vermögensgegenständen ausgewiesen
werden.

Sonstige Angaben

Geschäftsführung

Geschäftsführerin im Berichtsjahr war Frau Stefanie Barth, Rechtsanwältin.

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten
Arbeitnehmer betrug 14.

Ergebnisverwendungsvorschlag

Die Geschäftsführung schlägt vor, den Jahresüberschuss mit dem Gewinnvortrag zu verrechnen
und den Bilanzgewinn in Höhe von € 3.853.793,55 auf neue Rechnung vorzutragen.

Unterschrift der Geschäftsführung

 

Wiesbaden, 04. November 2021

Feststellungsdatum Jahresabschluss 31.12.2020:15.12.2021


